
Die Nikolaus-Maus 
EIN BEWEGUNGSGEDICHT 

 
 
Gedicht:       Bewegungen:  
 
Heute geht Sankt Nikolaus,    mit den Fingern den Arm entlang „gehen“  
wie jedes Jahr von Haus zu Haus.   mit beiden Händen ein Hausdach über den Kopf bilden  
 
Bei vielen zieht der Bischof ein,   mit den Finger in der Lu= einen „Weg ziehen“  
da freu’n sich alle,     Hände reiben  
groß und klein.      groß und klein zeigen  
 
Doch müde geht er dann nach Haus,  gähnen, mit den Füßen leise „stapfen“  
und zieht die schwarzen SIfel aus.  pantomimisch ausziehen  
 
Und schwups (klatschen) legt sich hinein,  
das kleine Weihnachtsmäuselein.  Maus mit einer Hand „formen“,  Fingerspitzen zusammen; 

mit der anderen Hand eine Schale formen und die Maus 
hineinlegen  

 
Zufrieden gähnt Sankt Nikolaus,   Hand vor den Mund halten und gähnen nachahmen  
und knipst die NachMschlampe aus.  schnipsen  
 
Lachend hält er sich den Bauch:   Bauch halten  
„Ist’s Mäuschen zufrieden,  Maus mit beiden Händen „formen“, Fingerspitzen zusammen  
so bin ich es auch.“    beide Hände ans Herz, dann nach außen öffnen  
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